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Rechenschaftsbericht 2006/2007 
 
 
 
Liebe Spender, 
wir möchten Euch/Ihnen gerne einen ersten Rechenschaftsbericht über die Verwendung der 
Spendengelder geben, die Open hearts Malawi e.V. in 2006 und 2007 erhalten hat.  

 
Eingegangene Spenden 
Insgesamt wurden an Open hearts Malawi e.V. in 2006 und 2007  6098,45 Euro gespendet. 
Davon wurden 1225 Euro von einer Grundschule (zweckgebunden für eine Schulpatenschaft 
in Montfort/Malawi) und  453,45 Euro von einer Kirchengemeinde (zweckungebunden) ge-
spendet. Die übrigen Spenden stammen von insgesamt 15 Einzelspendern; zwölf von diesen 
sind Dauerspender für Stipendien.    

 

Verwendung der Spendengelder 

• Vergabe von Stipendien  
Wir starteten 2006 mit der Vergabe von  Stipendien an 12 Kinder, von denen 11 die 
Sekundarschule und ein Schüler eine Technische Schule besuchten. Die erste Förde-
rung im August 2006 wurde noch über die Kath. Kirche Havixbeck abgewickelt, da 
sich unser Verein damals noch in Gründung befand. 

Von den in 2006 geförderten Schülern wechselten zum Schulanfang 2007 vier Schü-
ler auf weiterführende Schulen,  davon drei Schüler auf eine Wirtschaftsschule, 1 
Schüler auf eine technische Schule.  Zusätzlich zu den in 2006 geförderten Kindern 
nahmen wir zum Schuljahresbeginn im Januar 2007 vier weitere Sekundarschulen-
Kinder in die Förderung auf.  Insgesamt förderten wir 2007 16 Schüler – fünf von die-
sen besuchten weiterführende Schulen. 

Ende 2007 haben drei der geförderten Kinder die Sekundarschule erfolgreich been-
det. Eine Schülerin brach im Laufe des Schuljahres die Schule ab, um im Laden der 
Eltern zu helfen. Eine weitere Schülerin unterbrach wegen Heirat den Schulbesuch, 
ist aber inzwischen wieder in der Schule.  

Zur Zeit, im 1. Term 2008, fördern wir 7 Sekundarschüler/innen und 5 Schüler/innen 
in weiterführenden Ausbildungsinstituten (zwei Schülerinnen auf technischen Schu-
len, drei Schüler auf Wirtschaftsschulen).  

Das Geld für die Stipendien wird jeweils für einen Schulabschnitt  (jeweils für ca. vier 
Monate) überwiesen. So können wir sicher sein, dass wir kein Geld für Kinder über-
weisen, die im Laufe des Schuljahres aus der Schule ausscheiden. Das Schuljahr ist 
in drei Abschnitte (Terms) unterteilt. Der erste Term läuft von Januar bis Anfang April, 
dann folgen die Ernteferien. Der zweite Term läuft von Mai bis August, der dritte Term 



von September bis Anfang Dezember – danach sind Pflanz- und Weihnachtsferien. 
Das Schuljahr beginnt jeweils Anfang bis Mitte Januar. Diese Angaben sind ungefähr, 
da die Schuljahrestermine nicht selten geändert werden. 

• Schulpatenschaften 
In 2006 wurde die erste Schulpatenschaft ins Leben gerufen. Eine Schule in Füchtorf 
ist Partnerschule der Primarschule in Montfort/ Malawia. Beide Schulen stehen in 
brieflichem Kontakt – die Schüler beider Schulen beantworteten Fragen, malten Bil-
der und schickten Fotos an die Partnerschule. Die Füchtorfer Schüler veranstaltete 
zwei Sammelaktionen unter Schülern und Eltern, bei denen einmal 500 Euro, einmal 
725 Euro gespendet wurden. Dieses Geld wurde persönlich im März 2007 und im 
November 2007 übergeben. Davon schaffte die Schule in Montfort Bücher und Hefte, 
Stühle und Tische an, baute einen Brunnen auf dem Schulgelände, reparierte einen 
Zaun und sanierte die Toiletten. Mitglieder des Vorstandes bedankten sich auf einer 
Schulversammlung vor allen Schülern für das Engagement der Schule, zeigten Fotos 
aus Malawi und berichteten vom Leben der Menschen dort, insbesondere über die Si-
tuation an Grundschulen. 

• Lernmittel 
Eine Schule in Dezda, an der ein besonders engagierter Lehrer arbeitet, erhielt im 
November 2007 100,00 Euro für Lernmaterialien, die für einen Science Club (ein 
freiwilliger, am Nachmittag stattfindender Schülertreff, in dem  die Schüler selbst ge-
wählte naturwissenschaftliche und technische Aufgaben/Fragen bearbeiten) genutzt 
wurden. Eine weitere Sachspende von 50 Euro kam einem Stipendiaten für einen Ta-
schenrechner zugute, der dringend benötigt wurde. 

 

Organisation der Spendenvergabe und „Überwachung“ der Spendenvergabe 
Die Vergabe der Stipendien lief, wie schon in 2006, über einen Lehrer an der Demonstrati-
onsschule in Kasungu, der uns persönlich gut bekannt ist und mit dem wir in ständigem Kon-
takt sind. Inzwischen ist die Einrichtung dort ans Wireless Lan Netz angeschlossen, so dass 
ein kontinuierlicher Email-Kontakt möglich ist.  

Zusätzlich hatten wir 2007 dreimal Gelegenheit, persönlich mit unserem Kooperationspartner 
zusammenzutreffen, Belege zu prüfen und über die Gestaltung unserer Zusammenarbeit zu 
beraten. Uns wurden Listen und Belege für die Überweisungen an die Schulen und für die 
sonstigen Ausgaben (z.B. Schuluniform, Hefte, Schuhe, Transportkosten) vorgelegt. Im März 
2007 konnte das Vorstandsmitglied Gerd Kroonen sechs der geförderten Kinder, die in der 
Nähe von Kasungu zur Schule gehen, besuchen und mit den Kindern und den Schulleitern 
sprechen. Die Schulleiter bedankten sich für die Förderung und versicherten, wie froh man 
über die vergebenen Stipendien sei.  

Im August 2007 und im Dezember 2007 erhielten wir per Fax Briefe der Leiter der Schulen, 
die von unseren Stipendiaten besucht wurden. In diesen Briefen bestätigen die Leiter der 
Schulen, dass die Stipendiaten erfolgreich die Schule im letzten Term besucht haben.  

 

Weitere Arbeit 
In 2008 werden wir  dank des gestiegenen Spendenaufkommens – zusätzlich zu den bisher 
geförderten Stipendiaten in Kasungu  – weitere Kinder im Raum Blantyre fördern. Wir haben 
dazu den Kontakt zu einem gemeinnützigen Verein in Zomba, Tsogolo La Ana (TAO) aufge-
baut, der ebenfalls die Vergabe von Stipendien an begabte und bedürftige Schüler/innen 
verfolgt. Dieser Verein engagiert sich insbesondere für die Förderung von Mädchen und 
Waisen und wird für uns die Auswahl der Kinder, die Übergabe des Geldes und die Beglei-
tung der Stipendiaten durchführen.  

 



Flyer und Webseiten 
Zu Weihnachten 2007 konnten wir endlich unseren Flyer erstellen. Exemplare können bei 
uns angefordert werden (bitte eine email an molleko@uni-muenster.de schreiben).  

 

Dank 
Im Namen des gesamten Vorstandes möchten wir allen Spendern für Ihre Förderung von 
Open hearts Malawi e.V. danken und allen ein gutes neues Jahr wünschen!  

 

Für den Vorstand von Open hearts Malawi e.V. , 

die 1. Vorsitzende Monika Knüppel 

 

Havixbeck, den 3.1.2008  
 


